ANTIPODIUM 
                                             1. Woche


ANTIPODIUM

Studien- und Festwochen  17.7. – 17.9.08 sind eröffnet

Studio 1 hat die Forschungsarbeit aufgenommen. Woche 1 bietet folgende Highlights:
Dienstag 22.7.

ANTIPODIUM Film im Park: „Auf der anderen Seite“, Faith Akin, 2007, open air Kino, wetterfest, 22:00  Uhr,  Info: www.antopodium.at  Tel- vai 05572 51169  Ort: Bregenz, Palais Thurn & Taxis

Jeden Dienstag baut ANTIPODIUM die Film Leinwand auf. Das erste Mal nicht im Park, wegen der Wettervorhersage sondern auf wertvollen Teppichen unter Dach: „Auf der anderen Seite“ von Fatih Akin erzählt die Geschichte von sechs Menschen, deren Leben auf schicksalhafte Weise miteinander verwoben sind. Sechs Leben in verschiedenen Welten. Wege, die sich kreuzen ohne sich zu berühren. Erst der Verlust führt alle Schicksale zusammen, die von Anfang an unausweichlich miteinander verbunden waren. Nach „Gegen die Wand“ ist dieser Film der zweite Teil von Fatih Akins Trilogie „Liebe, Tod und Teufel“.
Mittwoch 23.7.

ANTIPODIUM  Podium im Park: Azra Aksamija, Vortrag mit Picknick und DJ, unter Sternen auf Holzpritschen, 20:30  Uhr,  Info: www.antopodium.at  Tel- vai 05572 51169  Ort: Bregenz, Palais Thurn & Taxis

Am Podium im Park präsentiert sich Azra Aksamija. Die Workshopleiterin von Studio 1 im Antipodium spricht zum Thema: „Urbane Provokateure - Mediation im Öffentlichen Raum“. Sie gibt Einblick in ihren inneren Kosmos und bringt die „Provokateur Stange“, eine Installation für den größten Schwarzmarkt im Balkan zur Sprache, wie das Projekt der Liverpool Biennale 04 „Bred and Games Plant and Play“. Sie zeigt auch die anziehbare Moschee und berichtet über ein Projekt in der Wiener Sezession, „Kunstmoschee“. Anschließend wird es auf den Holzpritschen im Park bei Musik, der Referentin mit DJ und Picknick, welches das Publikum selbst mitbringt, gemütlich. Eintritt frei, Vortrag in deutscher Sprache. 20:30 Uhr Palais Thurn & Taxis, Bregenz. Info www.v-a-i.at
Freitag 25.7.

ANTIPODIUM  Fridays: „Looking at the past and wondering about the future“ Konzert mit Francisco Obieta, Kontrabass, Loops, Electronics und Eduardo Garcia Bandoneon. 20:30  Uhr,  Info: www.antopodium.at  Tel- vai 05572 51169. Ort: Bregenz, Palais Thurn & Taxis

Looking at the past and wondering about the future

Die Musiker Francisco Obieta und Eduardo Garcia bauen die Brücke zwischen Vergangenheit und Zukunft. Aus der Perspektive mittelalterlicher Musik von Orlando die Lasso und Johann Sebastian Bach wagen sie zeitgenössische Experimente. Die Gegenwart ist Zwischenstation. Ausgehend von den klassischen Instrumenten Kontrabass und Bandoneon wird mit Loops und Electronics die Musik weiter entwickelt. Beide Musiker bringen argentinisches Temperament mit. F. Obieta feierte als Komponist der Tangooper „destino tango“ in St. Gallen große Erfolge, E. Garcia ist vor allem in Frankreich tätig, und arbeitet mit Ensembles aus ganz Europa zusammen. 20:30 Uhr Antipodium im Palais Thurn & Taxis, Bregenz. Info: www.v-a-i.at
